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Obertshausen (ah) Die Bürger-
versammlung hatte das brisan-
te Thema „Grundsteuer“ und 
etwa 100 Obertshäuser Bürge-
rinnen und Bürger waren ins 
Bürgerhaus gekommen. Ein 
Grund für die Veränderung 
war ein Urteil des Bundesver-
fassungsgerichtes vom April 
2018, dass die Grundsteuer 
spätestens ab 2025 auf einer 
neuen Bemessungsgrundlage 
berechnet werden muss. 

Trotz der Brisanz verlief die Ver-
sammlung unerwartet „zahm“. 
Ein Zuhörer beklagte sichtlich 
erregt, dass bei ihm die Grund-
steuer auf das Dreifach steigen 
würde und bezeichnete es als 
„unsozial“; ein zweiter beklagte, 
dass hier wieder beim Bürger zu-

gegriffen werde. Man solle doch 
erst einmal an anderer Stelle 
schauen und führt die schon 
lange leerstehende Fröbelschu-
le an, die zwar ungenutzt sei, 
aber die Gemeinde jedes Jahr 
viel Geld koste und sich bei der 
Jägerklause würde sich auch 
nichts ändern, aber viel mehr 
Proteste gab es nicht. Der Grund 
für den relativ ruhigen Verlauf 
der Versammlung dürften die 
ausführlichen Informationen 
sein, die Susanne Christ, Fach-
bereichsleiterin Finanzen im 
Rathaus, über den Grund für 
die Erhöhung der Grundsteuer 
B und den Haushalt der Stadt 
Obertshausen gab. 
Zu Beginn klärte Sascha Sauder, 
Finanzreferent beim Hessischen 
Städtetag, über die Grundsteu-
er auf. Laut Grundgesetz ha-
ben Gemeinden das Recht, die 
Hebesätze festzusetzen, die in 
einer Kommune sein müssen. 
„Unterschiedlich ist nur der 
Messbetrag.“ Die Werte, die bis-
lang als Grundlage galten, wur-

den in Westdeutschland zuletzt 
1964 festgelegt und haben nun 
aktualisiert worden. Hessen 
habe ein Flächen-Faktor-Modell 
entwickelt, das die Bodenflä-
che in Wohn- und Gebäudeflä-
chen unterteilt. Die reformierte 
Grundsteuer soll zwar für die 
Kommunen „aufkommensneut-
ral“ sein, die Einnahmen also so 
hoch wie vorher, erklärte Stadt-
verordnetenvorsteher Anthony 
Giordano, aber dabei gäbe es 
„Gewinner und Verlierer“. Hier 
träfe es besonders Besitzer ältere 
Immobilien und großer Grund-
stücke. 
Die Kommunen seien auch ver-
pflichtet, ihre Haushalte auszu-
gleichen, betonte Sauda, was 
ihnen immer schwerer falle, da 
Zuweisungen vom Bund und 
Land zurückgehen. Hier kriti-
sierte auch Bürgermeister Manu-
el Friedrich, dass Bund und Land 
den Kommunen zusätzliche 
Aufgaben aufbürdeten, ohne für 
die entsprechende Finanzierung 
zu sorgen. Dennoch wolle man 

nicht bei den freiwilligen Leis-
tungen, wie Vereinsförderung, 
Kultur oder Kinderbetreuung 
kürzen. In dieser Situation, die 
von Bund und Land übertra-
genen Aufgaben nicht mehr 
erfüllen zu können, sind viele 
Kommunen, ergänzte Sauda. 
Auch die Landkreise seien be-
troffen und erhöhten deswegen 
die Kreisumlagen, die wiederum 
die Kommunen abführen müs-
sen. Für Obertshausen macht 
das rund zwei Millionen. Diese 
Summe und die geringere Lan-
deszuweisung, führt zu der Lü-
cke zwischen Einnahmen und 
Ausgaben. 
Man sei zwar dran, das Miss-
verhältnis zwischen Aufgaben-
zuweisung durch Bund und 
Länder an die Kommune und 
der Bezahlung zu lösen, aber 
das sei manchmal rechtlich sehr 
schwierig, erklärte er. Das sei der 
Grund, so Christ, warum die 
Grundsteuer B auf 998 Prozent 
angehoben worden sei, was in 
der Stadtverordnetenversamm-

lung ohne Gegenstimme ver-
abschiedet wurde. Trotz dieser 
Anhebung könne ein ausgegli-
chener Haushalt nur durch Griff 
zu den Rücklagen erreicht wer-
den, so Bürgermeister Friedrich 
und die Finanzfachfrau. Auf 
die Frage aus dem Publikum, 

warum man bei der Finanzlage 
ein neues und teures Rathaus 
plane, erwiderte Friedrich, dass 
alle anderen Lösungen teurer 
wären, so beispielsweise die al-
ten Gebäude energetisch und 
Brandschutzvorschriften ent-
sprechend zu sanieren.

Brisantes Thema „Grundsteuer“                                             
bei der Bürgerversammlung
Rund 100 Obertshäuser Bürgerinnen und Bürger im Bürgerhaus

Trotz der Brisanz verlief die Versammlung unerwartet „zahm“.�  (Foto: ah)

Obertshausen (NZO) Die Stadt 
Obertshausen teilt mit, dass ab 
10. März 2025 Urnennischen in 
den Urnenwänden auf den drei 
städtischen Friedhöfen geräumt 
werden. Von der Räumung be-
troffen sind zweistellige Nischen, 
die bereits vollständig belegt sind 
und deren Nutzungszeit abgelau-
fen ist. Für Nischen mit einem 
freien Platz können Angehörige 

entscheiden, ob sie eine Verlän-
gerung beantragen möchten. Die 
Kosten für die Verlängerung er-
geben sich aus der Gebührenord-
nung der Stadt Obertshausen.
Betroffene Bürgerinnen und Bür-
ger erhalten ein Schreiben von 
der Friedhofsverwaltung mit al-
len notwendigen Informationen 
und weiteren Handlungsmög-
lichkeiten.

Räumung der Urnenwände               
in Obertshausen

Betroffene Bürgerinnen und Bürger                      
werden informiert

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung



Freitag, 3. Januar 20252

Wie entwickelt sich meine 
Partnerschaft? Finde ich end-
lich die wahre Liebe? Kann ich 
mit mehr Erfolg rechnen? Und 
wie steht es um meine Gesund-
heit? Lesen Sie, was die Sterne 
für jedes der 12 Tierkreiszei-
chen in 2025 bereithalten.
Der Astrologe Volker Reiner-
mann ist bundesweit bekannt:
Er berät seit vielen Jahren Pri-
vatpersonen und UnternehFür 
bekannte Zeitungen und Ma-
gazine verfasst er die beliebte 
Astro-Kolumne „Blick in die 
Sterne“, die die Leser kompe-
tent und unterhaltsam durch 
den Monat führt. 
Im Fernsehen erläuterte er jede 
Woche im Live-Talk die astro-
logischen Hintergründe zu 
den Themen der Woche.
Im Radio beantwortete er Hö-
rern “on Air” Fragen rund um 
ihre Lebensthemen. 
Wünschen Sie eine ganz per-
sönliche Beratung? Der Astro-
loge Volker Reinermann steht 
Ihnen mit professionellem Rat 
gern zur Seite. Telefon: 0 421 / 
68 53 54 77.

Astrologischer Ausblick 
für alle 12 Tierkreiszei-
chen

Widder 
Liebe/Partnerschaft 
Saturn beshert Ihrem Mitein-
ander im Sommer Stabilität. 
Allerdings wird es mit Mars im 
September ziemlich turbulent. 
Führen Sie bereits von März 
bis Mai klärende Gespräche, 
rät Merkur. Dank Venus entfal-
tet sich in der Weihnachtszeit 
eine Lebensfreude, die Ihrer 
Partnerschaft die nötige Wür-
ze verleiht. 
Geld/Beruf
Folgen Sie von April bis Ok-
tober im Beruf Ihrer Intuiti-
on, rät Neptun. Im Sommer 
können Sie dank Saturn klare 
Strukturen schaffen. Wichtige 
Projekte sollten Sie mit Jupiter 
bis Mai auf den Weg bringen. 
Im September verleiht Ihnen 
Uranus Esprit, damit Sie im 
Spätherbst dank Mars Ihren 
Erfolg feiern können. 
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Jupiter schenkt Ihnen bis Mai 
eine angenehme Leichtigkeit. 
Zudem verleiht Ihnen Mars 
von April bis Juni fast uner-
schöpfliche Kräfte, die Saturn 
über den Sommer stabilisiert 
und Uranus ab Juli zusätzlich 
aktiviert. Von Frühjahr bis 
Herbst spüren Sie dank Nep-
tun intutiv, wie gut Ihnen eine 
gesunde Ernährung tut.

Stier
Liebe/Partnerschaft 
Der Januar beschert Ihnen mit 
Uranus, Mars und Venus eine 
sehr leidenschaftliche und zu-
gleich sinnliche Zeit mit dem 
Partner. Bringen Sie im Mai 
alle wichtigen Themen zur 
Sprache. Dank Merkur kom-
men Sie zu soliden Ergebnis-
sen und profitieren mit Jupi-
ters Wohlwollen ab Juni von 
der gewonnenen Klarheit.
Geld/Beruf
Saturn begünstigt bis Mai alle 
Ihre Vorhaben, die langfristig 
angelegt sind. Alle Aufgaben, 
die Sie im Juli und Ende De-
zember anpacken, haben mit 
Mars und Jupiter beste Aus-
sichten auf Erfolg. Allerdings 
warnt Pluto ganzjährig vor 
Machtspielen. Lassen Sie sich 

bei Verträgen also keinesfalls 
unter Druck setzen. 
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Uranus trägt bis in den Früh-
sommer einige Unruhe in 
Ihren Alltag. Dank Saturn 
kommt Ihnen Ihr Selbstver-
trauen jedoch nicht abhan-
den. Mit Merkur und Uranus 
fühlen Sie sich im Januar nicht 
nur mental topfit. Zudem fin-
den Sie dank Neptun und Ve-
nus in der Meditation Kraft 
und innere Führung für das 
ganze Jahr. 

Zwillinge 
Liebe/Partnerschaft 
Bis in den Mai steht Ihre Liebe 
dank Jupiter in voller Blüte. Im 
März sollten Sie dem Partner 
jedoch mehr Aufmerksamkeit 
schenken, mahnt Venus. Ab 
Sommer bringt Uranus fri-
schen Wind in Ihre Beziehung. 
Im Juli wird es mit Venus und 
Mars stürmisch. Dank Merkur 
und Saturn können Sie im Au-
gust Pläne schmieden.
Geld/Beruf 
Richten Sie Ihr Augenmerk auf 
groß angelegte Projekte, die Sie 
dank Jupiter bis zum Ende des 
Frühjahrs erfolgreich abschlie-
ßen können. Mars versorgt Sie 
von April bis Juni sowie im 
August mit der nötigen Durch-
setzungskraft. Vorsicht gilt je-
doch Anfang September, wenn 
Uranus und Merkur vor Streit 
warnen.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Dank Jupiter fühlen Sie sich 
bis in den Frühsommer wohl 
in Ihrer Haut. Zudem stecken 
Sie mit Mars voller Tatendrang. 
Und auch im Spätsommer 
strotzen Sie vor Kraft, wobei 
Sie es mit Uranus nicht über-
treiben sollten. Viel Bewegung 
an der frischen Luft wäre ein 
geeignetes Ventil, um die Ener-
gien strukturiert freizugeben.

Krebs 
Liebe/Partnerschaft 
Singles können bis Juni dank 
Uranus die neue und überra-
schende Liebe finden. Auch 
Paare erleben eine schöne Be-
lebung ihres Miteinanders, 
wobei Merkur im Juni Ge-
spräche über Ihre Gefühle be-
günstigt. Im August flirten Sie 
dank Venus und Mars, um mit 
Jupiter bis zum Jahresende aus 
dem Vollen zu schöpfen. 
Geld/Beruf 
Packen Sie Ihre Vorhaben mit 
Mars̀  Power bis April an und 

hören Sie dabei auf Ihre Intu-
ition. Halten Sie von Ostern 
bis Herbst Ihr Geld gut zusam-
men, und gehen Sie keine Ri-
siken ein, rät Neptun, zumal 
Saturn im Sommer Sparsam-
keit verlangt. Somit verbessern 
sich Ihre Aussichten ab Juni 
dank Jupiter enorm. 
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Sie fühlen sich bis Mai sowie 
ab Herbst recht wohl, da Sa-
turn für stabile Ausgeglichen-
heit sorgt. Gleichwohl schafft 
Mars speziell bis April sowie 
im Spätsommer stets Unruhe. 
Dank Jupiter und Mars können 
Sie im Oktober Ihre Batterien 
kräftig aufladen. Ab November 
befrieden Neptun und Merkur 
Ihre Gedanken.

Löwe 
Liebe/Partnerschaft 
Ihr Wunsch nach einer har-
monischen Partnerschaft ist 
bis Frühsommer stark ausge-
prägt. Im Mai erklimmen Sie 
mit Jupiter, Mars und Venus 
den Gipfel des Liebesglücks. 
Und doch stellt sich mit Ura-
nus die Frage, ob die Liebe hal-
ten kann. Im Juli und August 
erhalten Sie dank Merkur und 
Saturn Gewissheit.
Geld/Beruf 
Mit Uranus und Pluto müs-
sen Sie umfassende Verände-
rungen an Ihren Projekten 
vornehmen. Dank Neptun 
gewinnen Sie ab April intui-
tiv einen besseren Einblick in 
die Aufgaben. Ab Juli eröffnet 
Ihnen Uranus ganz neue Per-
spektiven, die im November 
dank Mars und Merkur in ei-
nen sehr attraktiven Vertrag 
münden.
Gesundheit/Wohlbefin-
den
Mars verleiht Ihnen von Ap-
ril bis Juni enorme Kräfte, 
macht Sie aber im Oktober 
auch merklich aggressiv. Zu-
dem zerren Uranus und Pluto 
im Frühjahr an Ihren Nerven. 
Mit Sport finden Sie im August 
und September dank Mars 
und Uranus einen gesunden 
Rhythmus, um im Alltag die 
richtige Balance zu finden.

Junfrau
Liebe/Partnerschaft 
Ihr Wunsch nach einer glück-
lichen Partnerschaft ist bis 
Mai recht stark. Doch mit 
Venus und Mars erklimmen 
Sie erst im Juli den Gipfel des 
Liebesglücks. Gleichwohl um-
treibt Sie ab Sommer mit Ura-

nus die Frage, ob die Liebe hal-
ten kann. Auf offene Fragen 
finden Sie im September dank 
Merkur eine Antwort.
Geld/Beruf 
Alle Projekte, die langfristig 
angelegt sind, prüft Saturn 
bis Mai sowie ab Spätsommer 
auf ihre Tragfähigkeit. Zudem 
warnt Jupiter bis Mai vor un-
nötigen Ausgaben, er unter-
stützt jedoch danach Ihre 
Bemühungen, so dass im De-
zember der Erfolg eintritt. Im 
November warnt Mars Sie je-
doch vor Überarbeitung.
Gesundheit/Wohlbefin-
den
Bis März, im Juli sowie im Ok-
tober verleiht Ihnen Mars fast 
unerschöpfliche Kräfte. Hinzu 
kommt, dass Uranus bis Juni 
für mentale Frische sorgt, wes-
halb Jupiter anschließend ein 
grundlegendes Wohlbefinden 
ermöglicht. Insofern machen 
Ihnen im Herbst die von Sa-
turn angezeigten Erkältungen 
kaum etwas aus.

Waage 
Liebe/Partnerschaft 
Freuen Sie sich im Mai dank 
Jupiter, Mars und Venus auf 
ein Feuerwerk der Leiden-
schaft. Zudem verzaubert Ve-
nus Sie im Juli und Ende Ok-
tober mit Zärtlichkeit, wobei 
sich die Liebe dank Uranus 
trotzdem lebhaft zeigt. Spezi-
ell im September können Sie 
Ihre Gefühle mit Venus und 
Merkur gut in Worte kleiden.
Geld/Beruf 
Mit Jupiter an Ihrer Seite kön-
nen Sie bis Mai Ihre Vorhaben 
voller Zuversicht in die Tat 
umsetzen. Saturn überprüft 
jedoch von Juni bis August die 
Schlüssigkeit Ihrer Pläne und 
verlangt ein klares Konzept. 
Somit gelingt Ihnen im Sep-
tember mit Merkur, Mars und 
Uranus bei Verhandlungen der 
große Durchbruch.
Gesundheit/Wohlbefin-
den
Pluto verleiht Ihnen ganzjäh-
rig enorme Widerstandskräfte, 
wobei Jupiter und Uranus Ih-
nen bis Oktober Vitalität und 
Wohlbefinden bescheren. Im 
Juni zeigen Neptun und Saturn 
eine leichte Schwächephase 
an. Zum Aufladen Ihrer Batte-
rien sollten Sie dann ruhig ein 
bisschen Sport treiben, emp-
fiehlt Mars.

Skorpion 
Liebe/Partnerschaft 
Mit Uranus kommt bis Som-

mer jede Menge Schwung in 
Ihr Liebesleben. Dank Venus 
dürfen Sie sich im November 
auf intensive, leidenschaftli-
che Stunden zu zweit freuen. 
Wenn Sie im Oktober klärende 
Gespräche führen, sorgt Jupi-
ter dafür, dass Ihre Liebe bis 
Jahresende profitiert und kein 
Strohfeuer bleibt.

Geld/Beruf 
Pluto baut ganzjährig eine 
Menge Leistungsdruck auf, 
doch Uranus öffnet Ihnen bis 
Juni viele neue Türen. Gehen 
Sie Machtkämpfen bewusst 
aus dem Wege. Wenn Sie Ende 
Februar sowie Anfang April 
Verhandlungen aufnehmen, 
können Sie Ihre Vorhaben mit 
Mars̀  Unterstützung im Okto-
ber final durchsetzen.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Mit Pluto spüren Sie ständig 
eine gewisse Anspannung. Sa-
turn sorgt zumindest bis Mai 
sowie im Herbst für mehr Sta-
bilität. Übernehmen Sie nicht 
zu viele Verpflichtungen. Zu-
dem erhöht Mars von April 
bis Juni das Verletzungsrisiko. 
Gönnen Sie sich im Novem-
ber mit Venus und Neptun ein 
Verwöhnprogramm.

Schütze
Liebe/Partnerschaft  
Jupiter verwöhnt Sie bis Mai 
mit schönen Stunden zu zweit, 
auch wenn Sie an der Ehr-
lichkeit des Partners zweifeln. 
Im Juni und August veredeln 
Neptun und Merkur Ihre Ge-
danken, so dass Sie die See-
le Ihres Partners mit Worten 
streicheln. Anfang Dezember 
erleben Sie mit Venus und 
Mars ein Feuerwerk der Ge-
fühle.
Geld/Beruf 
Ergreifen Sie mit Mars bereits 
Anfang Januar die Initiative. 
Gehen Sie aber bis Frühjahr 
bei Ihren Vorhaben behut-
sam vor, um den Überblick zu 
behalten, mahnt Jupiter. Ab 
Sommer sollten Sie mit Ura-
nus übereilte Entscheidungen 
vermeiden. Gespräche im No-
vember bringen dank Mars 
und Merkur den Durchbruch.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Mit Jupiter überschätzen Sie 
im Frühjahr ein wenig Ihre 
Kräfte. Im Juli macht Mars ge-
legentlich gereizt. Bleiben Sie 
locker, und treiben Sie mehr 
Sport, zumal Sie mit Venus zu 
viel schlemmen. Uranus stra-
paziert ab Sommer gehörig Ihr 
Nervenkostüm. Im Oktober 
finden Sie dank Venus und 
Neptun innere Ruhe.

Steinbock 
Liebe/Partnerschaft
Uranus sorgt bis Sommer so-
wie im Spätherbst für ein le-
bendiges Liebesleben. Doch 
zeigt Neptun von Ostern bis 
Herbst einige Unklarheiten 
in Ihrer Beziehung an, zumal 
Jupiter ab Sommer die Erwar-
tungen viel zu hoch schraubt. 
Dank Venus und Mars wird es 
jedoch im Dezember beinah 
feurig-leidenschaftlich.
Geld/Beruf 
Bis Juni können Sie dank Ura-
nus neue Wege beschreiten. 
Treffen Sie dazu im Mai mit 
Merkurs Unterstützung die 
erforderlichen Absprachen. 
Saturn blockiert zunächst bis 
August Ihren Aufstieg und ver-

langt von Ihnen ein schlüssi-
ges Konzept. Doch mit Mars‘ 
Power gelingt Ihnen im Okto-
ber der ersehnte Erfolg.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Uranus sorgt bis Sommer für 
nervliche Frische, während 
Saturn Sie körperlich bestens 
stabilisiert. Einen gewissen 
Schlendrian wegen Neptun 
und Jupiter von Ostern bis 
Jahresende können Sie mit 
leichtem Sport entgegenwir-
ken, rät Mars speziell im Juli. 
Ihr Wohlfühlmonat ist dank 
Venus und Neptun der Dezem-
ber.

Wassermann 
Liebe/Partnerschaft 
Bis Sommer beschert Jupiter 
Ihrer Partnerschaft ein wohl-
iges Miteinander. Merkur 
und Uranus zeigen allerdings 
Anfang Februar erheblichen 
Gesprächsbedarf an. Im Juni 
verwöhnt Sie Venus mit pri-
ckelnder Zärtlichkeit, die Mars 
mit Leidenschaft befeuert. Plu-
to und Venus warnen im No-
vember jedoch vor Eifersucht.
Geld/Beruf 
Beruflich bietet Ihnen Jupiter 
bis Mai eine Vielzahl günstiger 
Möglichkeiten. Bewahren Sie 
speziell von April bis Juni die 
Ruhe, wenn Mars zu Schnell-
schüssen anstachelt. Dank 
Uranus können Sie ab Juni 
mit neuen Ideen punkten, mit 
denen Sie im November dank 
Merkur und Pluto einen enor-
men Gewinn erzielen können.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Mit Uranus und Pluto stehen 
Sie bis ins Frühjahr ordent-
lich unter Anspannung, zumal 
Mars von April bis Juni das 
Verletzungsrisiko merklich er-
höht. Jupiter sorgt jedoch zu-
mindest bis Mai für erkennba-
re Entlastung. Reduzieren Sie 
also Ihr Pensum. Erst ab Som-
mer stellt sich dank Uranus 
spürbare Erholung ein.

Fische 
Liebe/Partnerschaft 
Im Januar erleben Sie mit Ve-
nus, Mars und Uranus ein 
Feuerwerk der Gefühle. Über-
haupt dürfen Sie sich dank 
Neptun bis März über Stunden 
voller Sinnlichkeit freuen. Ab 
Herbst verleiht Saturn Ihrem 
Miteinander die ersehnte Sta-
bilität. Wichtig: Im September 
bloß nicht von schönen Wor-
ten blenden lassen, mahnt 
Merkur.
Geld/Beruf 
Jupiter und Neptun warnen 
bis März vor Betrug und Un-
gereimtheiten. Jedoch verleiht 
Ihnen Saturn im Frühjahr die 
erforderliche Disziplin, so dass 
Sie stets auf Kurs bleiben. Dank 
Merkur und Saturn können Sie 
im Oktober mit Raffinesse ver-
handeln und somit im Dezem-
ber dank Mars und Uranus den 
gewünschten Erfolg erzielen.
Gesundheit/Wohlbefin-
den 
Saturn und Mars verleihen Ih-
nen bis Mitte April eine stabi-
le Leistungsfähigkeit, so dass 
Sie sich den Anforderungen 
des Alltags gewachsen fühlen. 
Stärken Sie bis März mit Nep-
tuns und Uranus‘ Hilfe Ihre 
gute Intuition. Ende Novem-
ber gewinnen Sie aus Ihren 
Träumen dank Merkur und 
Uranus klare Erkenntnisse.

Das Jahreshoroskop für 2025

Astrologe Volker Reinermann�  (Foto: privat)
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Kreis Offenbach (NHR) Euro-
pa fördern und gestalten: Das 
EU-Förderprogramm „Bürge-
rinnen und Bürger, Gleich-
stellung, Rechte und Werte“ 
(CERV) bietet eine einzigartige 
Möglichkeit, Projekte zu rea-
lisieren, die sich für zentrale 
europäische Werte wie Gleich-
stellung, Gewaltprävention 
und bürgerschaftliches Engage-
ment einsetzen. Am Mittwoch, 
22. Januar 2025, findet von 14 
bis 15.30 Uhr eine kostenlo-
se Online-Veranstaltung statt, 
die spannende Einblicke in die 
Fördermöglichkeiten dieses 
Programms bietet. Organisiert 
wird die Veranstaltung vom 
EUROPE DIRECT Relais Rhein-
Main, dem EUROPE DIRECT 
Darmstadt, der Wissenschafts-
stadt Darmstadt, Abteilung In-
ternationale Beziehungen, dem 
EUROPE DIRECT NordOstHes-
sen sowie der Kontaktstelle 
CERV Deutschland.
CERV, ein Förderprogramm 
der Europäischen Union, stellt 
über einen Zeitraum von sieben 
Jahren mehr als 1,5 Milliarden 
Euro zur Verfügung, um Projek-
te zu unterstützen, die sich für 
zentrale europäische Werte wie 
Gleichberechtigung, Gewalt-
prävention, bürgerschaftliches 
Engagement und Anti-Diskri-
minierung einsetzen. Ziel ist es, 
Initiativen zu fördern, die den 
sozialen Zusammenhalt stärken 
und die Grundrechte in der Eu-
ropäischen Union verteidigen.

Interessierte können sich kos-
tenlos über den Link https://
beteiligungsportal.hessen.de/
portal/rpda/beteiligung/the-
men/1005248 anmelden und 
sich ab 13:55 Uhr einloggen. Die 
Veranstaltung beginnt mit einer 
Einführung in die Schwerpunk-
te des Programms und bietet 
anschließend eine detaillierte 
Betrachtung des Aktionsbereichs 
„Bürgerschaftliches Engagement 
und Partizipation“. Dieser Be-
reich richtet sich insbesondere 
an Kommunen und Vereine, die 
Bürgerbegegnungen oder Projek-
te zur Städtevernetzung planen 
und dafür europäische Unter-
stützung in Anspruch nehmen 
möchten. Vorgestellt werden 
die aktuellen Ausschreibungen 
für kommunale Begegnungen 
und Netzwerke, begleitet von 
anschaulichen Projektbeispielen 
und einer kurzen Einführung 
in das Antragsverfahren, bevor 
die Themen Bürgerbegegnungen 
und Städtevernetzungen vertieft 
werden. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen und 
sich direkt mit den Organisato-
ren auszutauschen. Das Ende der 
Veranstaltung ist für 15:30 Uhr 
vorgesehen. 
Weitere Informationen zu der 
Veranstaltung und allen The-
men rund um Europa gibt es im 
EUROPE DIRECT Relais Rhein-
Main, Tel. 06074 8180-3110 und 
E-Mail europe-direct@kreis-of-
fenbach.de.

Online-Veranstaltung 
zum EU-Förderpro-

gramm CERV

Obertshausen (NZO) Ella 
möchte plötzlich nicht mehr 
mit ihrer Freundin Clara spie-
len. Sie möchte jetzt lieber cool 
sein und spielt lieber woanders. 
Als Clara Ella sehr vermisst, ist 
Ella plötzlich verschwunden. 
Auf der Suche nach Ella er-
hält Clara unerwartete Unter-
stützung von zwei Rentieren. 
Die Hinweise führen die Su-
chenden zur geheimnisvollen 
Schneekönigin.

Das diesjährige Wintertheater-
stück „Die Schneekönigin“ der 
Theater-AG der Sonnentauschu-
le sorgte zum Jahresabschluss 
für Begeisterung bei der zu-
schauenden Schulgemeinde. 
Das Theater-Ensemble der 
Wahlpflicht-AG wurde bei der 
Aufführung musikalisch durch 
den Schulchor unterstützt, 
der u.a. das Theaterstück mit 
dem bekannten Lied aus dem 
gleichnamigen Disney-Kinohit 

„Ich lass‘ los (Let it go)“ eröff-
nete. Sabrina Galindez-Nees als 
Leiterin der Theater-AG und 
Peter Krausch als Chorleiter 
koordinierten die Choreografie 
und die musikalischen Inhalte 
zu dem von der Theaterleite-
rin selbst geschriebenen The-
aterscript. Unterstützt wurden 
Sie von Musiklehrerin Daniela 
Hielscher. Theater-AG und Chor 
probten seit Schuljahresbeginn 
regelmäßig für die Aufführung. 

Im neuen Jahr, am 21.01.2025, 
wird das Theaterstück noch 
einmal im benachbarten Haus 
Jona für die Bewohner des Al-
tenwohnheims aufgeführt. Die 
Schülerinnen und Schüler, das 
pädagogische Team und zahl-
reiche Eltern freuten sich kurz 
vor den Weihnachtsferien über 
die kurzweilige Aufführung in 
der Schulturnhalle und spende-
ten begeisterten Applaus.
�  (Foto: privat)

Sonnentauschule: Schneekönigin stimmte               
auf die Weihnachtsferien ein

Kreis Offenbach (NHR) Der di-
gitale Raum bietet viele Chan-
cen, birgt aber auch erhebliche 
Risiken. Hassrede, Cybermob-
bing und Diskriminierung be-
einflussen das Leben vieler 
Menschen und wirken sich be-
sonders stark auf Kinder und Ju-
gendliche aus. Eine neue Studie 
des Deutschen Jugendinstituts 
(DJI) zeigt, dass fast ein Drittel 
der Jugendlichen bereits Hass 
im Internet erlebt hat. Diese 
Erfahrung führt nicht nur zu 
psychischen Belastungen, son-

dern gefährdet auch das soziale 
Miteinander.
Um über diese Problematik zu 
informieren und Lösungsansät-
ze zu entwickeln, lädt der Kreis 
Offenbach gemeinsam mit der 
Kreisvolkshochschule und der 
DEXT-Fachstelle Pro Prävention 
zu einer Vortragsveranstaltung 
mit anschließender Diskussi-
on ein. Die Veranstaltung mit 
dem Titel „Hass im Netz - reli-
giös und politisch motivierte 
Diskriminierungen und päd-
agogische Handlungsansätze“ 

findet am Montag, 20. Januar 
2025, von 19:00 bis 21:15 Uhr 
im Tagungsraum 2.002 im Haus 
des Lebenslangen Lernens, 
Frankfurter Straße 160-166 in 
Dreieich-Sprendlingen, statt. 
Die Veranstaltung richtet sich 
an alle, die mehr über die Dy-
namik von Hass im Netz erfah-
ren möchten. Ziel ist es, für die 
Problematik zu sensibilisieren 
und aufzuzeigen, wie Hass im 
Netz wirksam begegnet werden 
kann.
Referent, Professor Dr. Stefan 

Aufenanger, Professor für Erzie-
hungswissenschaft und Medi-
enpädagogik an der Universität 
Mainz, beleuchtet die verschie-
denen Formen von Hate-Speech 
und ihre psychologischen und 
gesellschaftlichen Auswirkun-
gen. Neben einer Analyse der 
Dynamiken digitaler Feindse-
ligkeit stellt Aufenanger kon-
krete Handlungsweisen vor, um 
junge Menschen vor den Folgen 
von Hass im Netz zu schützen 
und sie nachhaltig in ihrer Per-
sönlichkeit zu stärken. Profes-

sor Dr. Stefan Aufenanger ist 
renommierter Wissenschaftler, 
Beiratsmitglied der Stiftung Di-
gitale Spielekultur und Mithe-
rausgeber der Fachzeitschrift 
„on. Lernen in der digitalen 
Welt“. 
Interessierte sind gebeten, sich 
unter Angabe der Kursnummer 
D010005 bei der vhs Kreis Of-
fenbach, Telefon 06103 3131-
1313 oder E-Mail vhs@kreis-of-
fenbach.de, anzumelden. 
Details zu der Veranstaltung 
gibt es bei Dr. Janoš Klocke von 

der DEXT-Fachstelle Pro Präven-
tion im Kreis Offenbach Telefon 
06074 8180-4209 oder E-Mail 
ProPraevention@kreis-offen-
bach.de, sowie bei Frank Dörner 
von der Volkshochschule Kreis 
Offenbach, Telefon 06103 3131-
1332 oder E-Mail f.doerner@
kreis-offenbach.de. Weitere In-
formationen zu den Angebo-
ten der Fachstelle und der vhs 
gibt es im Internet unter www.
kreis-offenbach.de/PRO-Prä-
vention und www.vhs-kreis-of-
fenbach.de.

Digitale Feindeligkeit im Netz
Vortrag zu „Hass im Netz“ am 20. Januar 

Obertshausen (NZO) Zum 
Weihnachtsfest und Jahresen-
de nimmt erfahrungsgemäß 
das Volumen an Altpapier und 
Altglas wieder zu. Und damit 
füllen sich auch noch schnel-
ler die Container, die im ge-
samten Stadtgebiet für die 
Entsorgung aufgestellt sind. 
In Obertshausen gibt es viele 
Möglichkeiten, um die ver-
schiedenen Abfallarten rich-
tig und einfach zu entsorgen. 
Dennoch kann es vor allem 
über die Feiertage leider auch 
wieder zu überfüllten Alt-

glas- und Altpapiercontainern 
kommen. Die Stadtverwaltung 
bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger um Verständnis, wenn 
Glas und Papier vielleicht mal 
nicht so schnell entsorgt wer-
den können wie üblich.
Zum einen liegt dies an dem 
höheren Müllaufkommen 
über Weihnachten und Neu-
jahr, zum anderen wird auch 
immer mehr online bestellt – 
und damit steigen die Verpa-
ckungen. Es wird darum gebe-
ten, den Müll nicht neben dem 
Container, sondern in einem 

anderen Container, in dem 
noch Platz ist, oder an einem 
anderen Tag zu entsorgen. Ne-
ben dem Container abgestell-
tes Altpapier oder Altglas sieht 
nicht schön aus und erschwert 
zudem die ordnungsgemäße 
Leerung der Container.
Alternativ kann das Altpapier 
auch zu den Öffnungszeiten 
im Bauhof entsorgt werden. 
Die Öffnungszeiten des Bau-
hofs sind montags und diens-
tags von 7 bis 12 Uhr und von 
13 bis 15.45 Uhr; mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr und von 13 

bis 18 Uhr; donnerstags von 
7 bis 12 Uhr und von 13 bis 
15.30 Uhr sowie freitags von 7 
bis 11.45 Uhr.
Weiter wird darauf hinge-
wiesen, dass es sich bei dem 
Abstellen von Altpapier und 
Altglas außerhalb der dafür 
vorgesehenen Container um 
illegale Müllablagerungen 
handelt. Diese können gemäß 
der Gefahrenabwehrverord-
nung mit einem Bußgeld von 
bis zu 5.000 Euro geahndet 
werden.
Generell ist die Entsorgung 

von Altpapier im Jahresverlauf 
parallel auch über die regulä-
ren Abfuhrtermine möglich. 
Im Entsorgungskalender der 
Stadt Obertshausen sind diese 
blau gekennzeichnet. Dann 
muss das Altpapier nur gut ge-
bündelt an den Straßenrand 
gestellt werden. Die genauen 
Termine entnehmen Bürge-
rinnen und Bürger dem Ent-
sorgungskalender, der auch 
unter www.obertshausen.de 
unter den Punkten „Service“, 
„Abfall“, „Abfallkalender“ zu 
finden ist.

Altpapier und Altglas nicht neben                                       
dem Container abstellen

Vermehrtes Müllvolumen über Weihnachten und Silvester

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Geburtstagskinder
04.01. Marinko Covic, � 85 Jahre
04.01. Sigrid Horlacher, � 80 Jahre
04.01. Dragan Pandeski,�  70 Jahre
04.01. Cornalia Wilhelm, � 70 Jahre
04.01. Ottilie Kondziella, � 70 Jahre
05.01. Friederica Hergert, � 95 Jahre
05.01. Anita Ruhmann, � 80 Jahre
05.01. Klaus-Dieter Müller, � 70 Jahre
05.01. Michael Grassan, � 70 Jahre
06.01. Manfred Oberth, � 80 Jahre
06.01. Giuseppe Pompa, � 75 Jahre
06.01. Leonid Keim, � 70 Jahre
07.01. Gerald Müller, � 80 Jahre
07.01. Carmen Perez Justo, � 80 Jahre
08.01. Valentina Abballe, � 70 Jahre
09.01. Krystyna Kopschina, � 70 Jahre
09.01. Harald Grabitz, � 70 Jahre
09.01. Ute Jenrich, � 70 Jahre
10.01. Ahmet Coban, � 70 Jahre
10.01. Bärbel Kluge, � 70 Jahre
10.01. Bodo Macher, � 70 Jahre

Diamantene Hochzeit
08.01. Adigüzel und Güley Yaprak
Goldene Hochzeit
09.01. Franzo Schiliro und Grazia Saitta Schiliro

04.01.  	 Römer Apotheke
	 Hermann-Steinhäuser-Str. 2 C, Offenbach, 
	 Tel.: 069/886403
05.01.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, 
	 Tel.: 06104/41524
06.01.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
07.01.	 Apotheke im Ärztezentrum
	 Rowentastraße 2-4, Offenbach, Tel.: 069/985566660
08.01. 	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
09.01.  	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255
10.01. 	 Fasanen Apotheke
	 Geleitstraße 66 a, Hanau, Tel.: 06181/96116

Apotheken-Notdienst

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Freitag,	3.Januar	
9.00 Uhr: Messfeier in Herz Jesu  
Samstag, 4.Januar	
17.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag,5.Januar	
9.30 Uhr: Familienmessfeier in 
Herz Jesu mit Aussendung der 
Sternsinger 
19.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus
Montag, 6.Januar
Dreikönigsfest
9.30 Uhr: Hochamt in St. Tho-
mas Morus 19.00 Uhr: Hochamt 
in Herz Jesu m
Samstag, 18.Januar	
17.00 Uhr: Messfeier in St. Th.
Morus - Dankamt der Sternsin-
ger

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 3. Januar
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 4. Januar
18.00 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 5. Januar
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
Dienstag, 7. Januar
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 8. Januar

17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 10. Januar
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 11. Januar
18.00 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 12. Januar
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

www.rheinmainverlag.de
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Langen (PM) Herzlich lädt 
die Asklepios Klinik Langen 
am Mittwoch, 8. Januar, um 
18 Uhr zum Elterninfoabend 
ein. Diese Veranstaltung bie-
tet zukünftigen Eltern die 
Gelegenheit, den Kreißsaal 
zu besichtigen und sich um-
fassend über die Abläufe einer 
Geburt in der Klinik und die 
medizinische Expertise und 
Betreuung im Krankenhaus 
zu informieren.

Natürlich kommen bei der 
Veranstaltung die Möglich-
keiten der Schmerzlinderung 
unter der Geburt bis hin zur 
PDA (rückenmarksnahe An-
ästhesie) oder verschiedene 
Dammschutzmethoden eben-
so zur Sprache wie z. B. die, zur 
Auswahl stehenden Gebärpo-
sitionen im Entbindungsbett, 
der Geburtswanne, dem Ge-
bärseil- oder Gebärhocker. Dr. 
Helga Rockstroh und Claudia 
Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der 
Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe z.B. auch über 
das Vorgehen bei einem ge-
planten Kaiserschnitt, oder 
die Anwendung der sog. „Äu-
ßeren Wendung“, bei der Kin-
der in Beckenendlage sanft in 
die Schädellage gedreht wer-

den können, sodass eben kein 
Kaiserschnitt erfolgen muss. 
Bei all diesen Themen ist es 
unserem Team der Geburts-
hilfe wichtig, die werdenden 
Väter oder die jeweilige Ver-
trauensperson der werden-

den Mutter schon im Vor-
feld mit einzubeziehen und 
sie informieren gerne über 
die auf der Geburtenstation 
bereitstehenden Elternzim-
mer. Bei der abschließenden 
Führung durch die Kreißsäle 

und die Geburtenstation ha-
ben die Teilnehmenden dann 
die Möglichkeit, sich vor Ort 
selbst eine Bild von der Klinik 
für Geburtshilfe in Langen zu 
machen. 
 � (Foto: Asklepios)

Informationen über die Geburt
Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen informieren werdende Eltern über die Abläufe 

einer Geburt 

Obertshausen (NZO) Das 
graue Jackett gegen einen li-
lafarbenen Kittel der Lebens-
mittelausgabe „Das Lädchen“ 
hatte Bürgermeister Manuel 
Friedrich kürzlich ausge-
tauscht. Damit reihte er sich 
auch optisch in die Gruppe 
der ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer ein, die 
jeden Dienstagnachmittag 
von 16.30 Uhr bis 18 Uhr im 
„Lädchen“ in der Friedens-
straße 26 Lebensmittel an 
Menschen mit einem Berech-
tigungsschein verteilen.

„Einmal im Jahr helfe ich fest 
bei der Lebensmittelausgabe 
mit. Die Termine im Rathaus 
während dieser Zeit konnte 
ich vorziehen oder nach hin-
ten verschieben“, sagte Manuel 
Friedrich und machte deutlich, 
wie wichtig ihm das Engage-
ment fürs „Lädchen“ und die 
Bedürftigen ist.
Als Geburtshelfer war Manuel 
Friedrich an den ersten Überle-
gungen noch vor dem Start im 
Dezember 2022 beteiligt und 
trug als Stadtoberhaupt zusam-

men mit Ersten Stadtrat Micha-
el Möser seinen beträchtlichen 
Teil zum positiven Verlauf des 
Gemeinschaftswerks, an dem 
die Kooperationspartner AWO 
Obertshausen, DRK Hausen, 
katholische Pfarrei St. Josef und 
evangelische Kirchengemeinde 
beteiligt sind, bei.
Das Projekt „Lädchen“ war dem 
Land Hessen im vergangenen 
November die Auszeichnung 
„Sozialer Bürgerengagement-
preis“ sowie der Stadt den „Bür-
gerengagementpreis“ wert.
Auszeichnung genug waren Ma-
nuel Friedrich, der alle Beteilig-
te und Unterstützer lobte, die 
mit ihrem regelmäßigen Ein-
satz „Das Lädchen“ mit Leben 
füllen, die dankbaren Blicke 
der Kundinnen und Kunden 
nach dem Aushändigen der Le-
bensmittel. Infolge seines steten 
Werbens für „Das Lädchen“ hat-
te Manuel Friedrich mit Onur 
Bayram und Markus Schmid 
zwei Überraschungsgäste im 

Gefolge, die jeweils 20 Tüten, 
prall gefüllt mit haltbaren Nah-
rungsmitteln, im Gesamtwert 
von 500 Euro, spendeten.
„Seit unserem Start vor über vier 
Jahren stiften wir immer im Ad-
vent für ein soziales Projekt, 
dieses Jahr zum zweiten Mal für 
die Lebensmittelausgabe ‚Das 
Lädchen‘, um Menschen zu hel-
fen, die sich kein warmes Essen 
leisten können“, sagte Onur 
Bayram, der schon seine Un-
terstützung fürs nächste Jahr 
in Aussicht stellte. Zusammen 
mit seinem Bruder Abdullah 
führt er das A & O Frischezen-
trum in der Schubertstraße 10 
und bietet auf knapp 400 Qua-
dratmetern ein umfangreiches 
Sortiment aus internationalen 
Produkten, bei denen Frische 
an erster Stelle steht. „Neben 
der Metzgertheke mit Frisch-
fleisch aus einer in Höchst 
im Odenwald angesiedelten 
Metzgerei bieten wir leckere 
Nahrungsmittel, die beim Dis-

counter nicht erhältlich sind“, 
informiert Onur Bayram. „Frei 
nach dem Motto ‚Leben und 
leben lassen‘ ist es mir wichtig, 
soziale Projekte zu unterstüt-
zen und anderen Menschen zu 
helfen, vor allem in Heimat-
nähe“, sagt Markus Schmid, 
Gastronom des in der zweiten 
Generation familiär geführten 
Restaurants „Zum Nachtwäch-
ter“ in der Fünfhäusergasse 3. 
„Wir verwenden nur hochwer-
tige Produkte und bereiten die 
Speisen mit viel Liebe im Detail 
zu“, ergänzte Markus Schmid.
Wer in einem der verschiede-
nen Teams des Lädchens mit-
helfen will, kann sich bei Be-
atrix Duttine-Eberhardt vom 
DRK Hausen unter Telefon 
06104 73522 und über E-Mail 
beatrix.duttine-eberhardt@
rotkreuz.team oder bei Rudolf 
Schulz, Geschäftsführer der 
AWO Obertshausen, unter Te-
lefon 0171 2384866, erkundi-
gen.

Bürgermeister Manuel Friedrich packt                     
im „Lädchen“ mit an

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer verteilen Lebensmittel

Bürgermeister Manuel Friedrich (Dritter von rechts) freut sich mit den Spendern Onur Bayram 
(Dritter von links) und Markus Schmid (vierter von links) sowie den Helferinnen und Helfern der 
Lebensmittelausgabe „Das Lädchen“ über die Unterstützung. � Foto: Stadt Obertshausen
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND


Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Pflegehelferin sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
betreue seit vielen Jahren Nonstop
pflegebedürftige Menschen. Ver-
richte alle Pflege und Haushalts-
pflichten selbstständig. Nur Lang-
fristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen! 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Zur Pflege der Außenanlage
suchen wir eine/n Mitarbeiter/in,
gerne auch Rentner/in,
auf MINIJOB-Basis
Siemes Schuhcenter,
Boschring 2-6/63329 Egelsbach;
AZ: 8:00 - 9:30 Uhr, Bewerbung
bitte tel. unter 02452 1571494

Stark gegen
den Schmerz,

sanft zum
Körper!

�Bekämpft speziell
Arthrose

�Wirksam & gut
verträglich

� Individuell dosierbar
dank Tropfenform

Körper!

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Arthro

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Unsere Empfehlung
bei Arthrose

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
Arthro

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Arthrose ist die am häufigsten
auftretendeGelenkerkrankung, die
vor allem ältereMenschen betrifft.
Etwa die Hälfte der Frauen und ein
Drittel der Männer über 60 Jahren
leiden unter dieser Erkrankung.1
Sie entsteht durch den schrittwei-
sen Abbau des Gelenkknorpels,
der normalerweise als stoßdämp-
fende Schicht zwischen den Kno-
chen wirkt und so Reibung verhin-
dert. Schäden am Knorpel führen
zu Schmerzen, anfangsmöglicher-
weise nur bei Bewegung, später je-
doch auch im Ruhezustand.

Formen und Arten von
Arthrose
Knorpelschäden können an je-

dem Gelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche For-
men der Arthrose gibt. Die am
stärksten beanspruchten Gelenke
sind jedoch am häufigsten betrof-
fen. Mit mehr als dem dreifachen
Körpergewicht werden beispiels-
weise die Kniegelenke beim Trep-
pensteigen belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das

Knie ganz durchzudrücken.
Knack- und Reibegeräusche
werden hörbar. Treppensteigen
verursacht Schmerzen, die sich
unter Belastung langsam steigern,
aber auch plötzlich einschießen

Arthrose in Hand-
und Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelen-

ke der Finger sowie das Grund-
gelenk des Daumens. Diese Ar-
throsen treten typischerweise bei
Frauen in denWechseljahren auf.
Die Handarthrose ist eine weitere
Form von Arthrose, die sich auf
die Gelenke derHand auswirkt.
So können selbst einfachste
Handgriffe zu einer echten
Herausforderung werden.

Schulterarthrose
Typisch sind zunächst unspe-

zifische Schulterschmerzen, vor
allem bei Belastung der Schulter.
Zunehmend stellen sich aller-

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

können. Im fortgeschrittenen
Stadium treten schließlich starke
Schmerzen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und
im Gesäß. Mit fortschreiten-
der Erkrankung beginnen die
Betroffenen zu hinken, um das
schmerzende Gelenk zu ent-
lasten. Die Schmerzen machen
einfache Handlungen wie das
Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

dings auch Ruheschmerzen und
eine morgendliche Steifheit des
Gelenks ein. Im weiteren Verlauf
kommt es zu einer Bewegungs-
einschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Trotz der enormen Belastung

gibt es Hoffnung für Betroffene,
denn Forscher fanden heraus,
dass der natürlicheWirkstoffVis-
cum album bei Arthrose helfen
kann! Dieser findet auch in ande-
renTherapiegebieten Anwendung
und hat sich unabhängig davon
auch in der Krebstherapie als
erfolgreich erwiesen. Der Wirk-
stoff überzeugt laut Experten bei
Arthrose, da er sowohl schmerz-
lindernd als auch entzündungs-
hemmend wirkt.2 Mehr noch:
Dieser kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzellen
stoppen, die den Gelenkknorpel
bei Arthrose angreifen.3 Somit
wird der Knorpel geschützt. In
Deutschland ist das rezeptfreie
Arzneimittel Rubaxx Arthro er-
hältlich, das den Wirkstoff Vis-
cum album hoch konzentriert
enthält. Das Arzneimittel zeichnet
sich vor allem durch seine gute
Verträglichkeit aus, da keinerlei
Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Bei der Hüftarthrose
spüren viele
Betroffene einen
Anlaufschmerz.

Millionen Betroffene leiden an einer Form von Arthrose.

Medizin ANZEIGE

Frankfurt (NZH) Der ADAC 
Hessen-Thüringen gibt wichti-
ge Hinweise zur Ladungssiche-
rung für den bevorstehenden 
Winterurlaub. Gerade in der 
kalten Jahreszeit ist es beson-
ders wichtig, dass Gepäck und 
Ausrüstung sicher verstaut 
sind, um Unfälle und Schäden 
zu vermeiden.
„Eine gut gesicherte Ladung ist 
entscheidend für eine unfallf-
reie Fahrt in den Winterurlaub. 
Wir empfehlen allen Reisen-
den, sich ausreichend Zeit für 
das Verstauen des Gepäcks zu 
nehmen und die Ladung sorg-
fältig zu sichern“, so Oliver 
Reidegeld, Pressesprecher des 
ADAC Hessen-Thüringen.
Wichtige Tipps zur Ladungssi-
cherung
1. Schweres Gepäck nach un-
ten: Platzieren Sie schwere Ge-
genstände immer unten und 
möglichst nah an der Rücksitz-
lehne. Es gilt den Schwerpunkt 
des Fahrzeugs möglichst nied-
rig zu halten und das Gepäck 
vor Verrutschen zu sichern.
2. Gepäcknetz oder -gitter ver-
wenden: Nutzen Sie ein Ge-
päcknetz – vor allem wenn das 
Skigepäck oder Kleinteile über 

die Oberkante der Rücksitze 
hinausragen. Jeder Gegenstand 
kann sonst bei einer Vollbrem-
sung für die Insassen zum ge-
fährlichen Geschoss werden. 
3. Dachbox richtig beladen: 
Achten Sie darauf, dass die 
Dachbox gleichmäßig beladen 
ist und die zulässige Dachlast 
nicht überschritten wird. Eine 
Dachbox eignet sich hervor-
ragend für den Transport von 
Skiern oder dicken Winterja-
cken. Achtung: Zusätzlich alle 
Gegenstände in der Box gegen 
Verrutschen sichern. Ein Paar 
Skier durschlägt sonst mühelos 
die dünne Hülle der Box.
4. Lücken füllen: Nicht nur für 
Wintergepäck gilt – spielen Sie 
Tetris. Es gilt die kleinste Lü-
cke zu nutzen und Skistiefel, 
Thermosflasche, Taschen und 
Koffer möglichst formschlüssig 
unterzubringen.
5. Fußraum nutzen: Ist der Kof-
ferraum voll, können zusätzli-
che Gegenstände im Fußraum 
vor den Rücksitzen deponiert 
werden. Ist die Rückbank frei, 
können zur Sicherung von 
schweren Gegenständen auch 
die Sitzgurte verwendet wer-
den.

Fünf Tipps zur                    
Ladungssicherung
Ski, Helm und Co. richtig verstauen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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